nannten 0 
hege, daß die noch übrig gebliebenen Lücken bald⸗ 


reich weiß ſich mit ſolchen Partien, wie der des tiven. „Wir hatten vor unſern Augen, ſagt Gam⸗ 


Freitag, 28. Robenber. (Morgen Ausgabr. 


Danziger A Zei 


ung. 
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pro Petit⸗ 
„Cagler; in Hamburg: Haſenſtein & Vogler; in Frankfurt a. M.: @. L. Daube u. bie Jager ſche Buchbandl.; in Hannover: Carl Schüßler; in Gbing: Neumann ann’? Duchhaudl. 


Telegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. 
Angekommen den 27. November, 7 Uhr Abends. 
Berlin, 27. Nov. Die „Nordd. ang, 58. 
jagt mit Bezug auf die Veröffentlichung des Be 
richtes der Unterſuchungs⸗Commiſſion über das 
Eiſenbahn⸗Coneeſſionsweſen und auf die Auf 
forberung des Kaiſers an das Staatsminiſterium, ft 
a u zur Bejeitigung der Mißſtände bei der 
Conkeſſtonsertheilung zu erwägen; es ſei ſelbſt⸗ 
verſtändlich, daß die Regierung der Weiſung 
nachgekommen jet und im Reſſort des Handels- 
miniſteriums die erforderlichen Schritte gethan 
ſeien, um die bezüglichen Fragen baldigſt einer 
legislativen Regelung entgegen zu führen. 


... p iSd Je ht re EERERLT 
Selegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 

abrid, 26. Nov. Wie aus Cartagena ger 
meldet wird, ift ein von dem italieniſchen Geſchwader 
gleichzeitig mit dem deutſchen Geſchwader erhobener 
Entſchädigungsanſpruch ebenfalls von den Infurgenten 
erfüllt. — Am Eingange des Hafens hat eine Kano⸗ 
nade zwiſchen einem Regierungs⸗Kriegsſchiff und 
einem Inſurgentendampfer ftattgefunden, welcher die 
Blokade zu durchbrechen verſucht hatte. — Im Laufe 
des heutigen Tages ſollte das Bombardement von der 
Landſeite auf die Stadt eröffnet werden. 

Peſt, 26. Nov. Das Abgeordnetenhaus hat in 
der heutigen Abendſitzung den Geſetzentwurf über die 
ungariſche Anleihe mit großer Majorität angenommen 
und auch die Spezialdebatte über denſelben ſofort 


. — HER A 2 Ö keit in Erſtaunen zu verfegen. Die Orleaniſten be 


Deutſchland. 

„e Berlin, 26. November. Die Rückkehr 

des Fücften Bismarck wird in amtlichen Regionen 
für die Mitte des künftigen Monats angekündigt; 
in parlamentariſchen Kreiſen erwartet man dieſelbe 
ſchon am 10. oder 12., weil um dieſe Zeit die Budget⸗ 
berathung im Abgeordnetenhauſe beim Etat des 
Auswärtigen angekommen fein dürfte. Fürſt Bis- 
mard hat es bisher nicht unterlaſſen, fein Reſſort 
vor dem Hauſe ſelbſt zu vertreten, und man glaubt, 
er werde es auch diesmal nicht anders halten. Seine 
Anwejeuheit wird ohne Zweifel dadurch geboten 
erſchelnen, daß er über die Organiſation der Con- 
ſulate, wie fie im Reichsgeſez vom 8. November 
1867 vorgeſehen iſt, weitere Aufſchlüſſe zu geben 
aufgefordert wird. Aus den bisherigen Ernennungen 


— 


richten. Die Reſolution beſttuuut feruer, daß zwei 
Lobts⸗Aeltermänner und eine Anzahl von Lootſen 
— jedoch nicht über 34 — angeſtellt und Oereſunds⸗ 
lootſen benannt werden ſollen. Die neue Juſtitution 
ſoll, ſoweit möglich, mit dem Jahre 1874 in Kraft 
treten und es iſt der Lootſenverwaltung übertragen 
worden, die allgemeinen Vorſchriften in Bezug auf 
Annahme, Vertheilung und Dienftzeit ꝛc. der Lootſen 


der der andern Regierung davon Kenntniß giebt. 
Wie verlautet, hat die holländiſche Regierung in 
Berlin Unterhandlungen angeknüpft, um mit Deutſch⸗ 
land denſelben 8 abzuſchließen, während die 
belgiſche Regierung die entſprechenden Schritte in 
Paris thun folle. Sollte dies Alles zu Stande kom⸗ 
men und jeber weiter beigetretene Staat mit feinem 
Grenznachbar einen ähnlichen Vertrag abſchließen, 
fo hätte man auf ziemlich einfache Weiſe einen inter⸗ 
nationalen Antiepidemienbund geſchaffen, über deſſen 
Bedeutung und Nutzen nichts weiter geſagt zu wer⸗ 
den braucht. 


anſtrengen. — Bei der Wahl der Commiſſarien 
für die Prüfung des Staatshaushaltsetats 
pro 1874 find die liberalen Fractionen und event. 
der Präſident des Hauſes von dem Grundſat aus⸗ 
gegangen, daß ältere und neuere Mitglieder beinahe 


beſtellen. 


Danzig, 28. November. 

„4000 . Actien der bieſigen Marien-Hütte 
wurden geſtern in Auction an der Börſe mit 20 und 
2000 „ mit 15% verkauft. — Wie wir hören iſt die 
8 der geſtern anheraumt geweſenen Auction 
von 34 Actien der Danziger Superphospbat⸗ 
Fabrik darin begründet, daß der Inhaber biefer Retten 
davon 1000 . behalten, nachdem er zuvor 700 K* 
al pari verkauft hat. 


...... — — 8 
VBörſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Berlin 27. November. Angekommen 5 Uhr Abends. 
Ert. v. 26. Erz. v. 25. 

Pr. Staats ſchldf. 918 212/ 


Grünberg, 25. Novbr. Man ift hier eifrig 
bemüht, das Elend der Tauſende von Arbeitern, die 
durch den Sturz der hieſigen Fabriken brodlo⸗ 


Er hatte in der Stadt, auf den umliegenden Domi⸗ 
nien und in einigen Nachbarſtädten ſich nach Arbei 
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das bis jetzt erreichte Reſultat der gemeinſchaftlicher 
Bemühungen mit. Herr Schwarzrock ſprach dann 


Sa „ d it Broglie und der bonapartiſtiſchen Bande, welche wieder] Aprül⸗Mat 
3 1 ie r ie — = — en Leuten Ge in bie Verwaltung 8 w — ür] Pr. 47 conſ. 1054 | 105% 
n, die in England, Frankreich sc. ſeit] durch den gegenwärtigen Noth die Orleans die fisbentäheige Präſidentſchaft des Belgier Wechſel 78%. 
de ſeru Seehardelsplätzer ag 7 Marſchalls Mac Mahon eingeſtandenermaßen die London, 27. Nov. Die Bauk von Eug⸗ 


| Verpfändung nur unter ausdrücklicher Zuſtimmung 
der Ehefrau, reſp. der erwachſenen Kinder geftattet 
werden. Eudlich wurden durch Acclamation zwei 
Ausſchüſſe erwählt, ein Bürger⸗Ausſchußz von 20 
Perſonen (Stadträthe, Stadtverordnete, Fabrikbeſitzer 
a. A. m.), die hoffentlich gern und ohne Zögern die folge iſt der Bruch zwiſchen Chambord und den 
Wahl annehmen werden, und ein Arbeiter⸗Ausſchuß Orleans vollſtändig. Der Graf von Chambord 
von 15 Perſonen (7 aus den Gewerkvereinen und 8 beabſichtigte, plötzlich in der National- 
andere Arbeiter), die bereits faſt alle die Wahl an Berſammlung zu erſcheinen und ſeine Pro⸗ 
genommen haben. Aus jedem dieſer Ausſchüſſe elamirung als König zu verlangen. (2) Die 


Vorſtube zu ihrer Reſtauration if, ſammelt ſich eine 
Gruppe wirklicher Mae Mahoniſten, um dem Mar⸗ 5 
ſchall den Vollgenuß der fleben fetten Jahre in einer 
von ihnen zu bewirthſchaftenden Nepublik zu ſichern. 

— Pariſer Berichten der „Indép. Belge“ zu⸗ 


ms berichtet, daß man mit de 
Confuln zufrieden ſei und nur den Wunſch 


möglichſt durch junge und energiſche Kräfte aus⸗ 
gefüllt werden. — Gutem Vernehmen nach iſt im 
Miniſterrath noch kein Beſchluß über die Beſetzung 
des Poſtens eines landwirthſchaftlichen 
Maiſters gefaßt worden. Die in Abgeordneten⸗ 
kreiſen circultrende Nachricht, daß mit einem der 
Ober⸗Präfidenten, welcher im Geruch des Liberalis⸗ 


!!... ee ͤ 
Metenslogiſche Depeſche vom 27. Novbr. 

Barom. Tem. B. Wind. Stärke. Himmelsanfiät. 
— 314 — 88 N ſchwach beiter. 


mus ſteht, Verhandlungen angeknüpft worden find, würden dann täglich von 3—5 Uhr je zwei Mitglie. Regierung wurde jedoch von dieſem Prolecte recht. elfingfors 331,4 — 5,6 Windſt — heiter. 
wird von anderer Seite beſtritten. — Der vom Cultus der an einer beſtimmten Stelle gegenwärtig ſein, zu⸗ zeitig in Genntniß geſetzt, fo daß es ihr noch möglich Ca E35 — 85 88 77 bewölkt. 
miniſter geforderte Eredit von 50,000 K für die] nächſt um den bedürftigſten Arbeitern Unterkommen wurde, daſſelbe zu vereiteln. en 13309 2.5 S6 — a na 
Koſten zur Einführung der neuen Synodal⸗ zu ſchaffen und ihnen überhaupt Rath zu ertheilen. Schweden. Mens .. 18+ 5.3 W ma 10 bedech, Regen 
orbnung wird von der Fortſchrittspartei verweigert olland. Stockholm, 28. Novbr. Durch kal. Neſo⸗ Fiensbrng. 320.8 ＋ 7,5 SW lebhaft wolkig 255 
werden. — Einer der hochgebornen Gründer im Haag, 24. Nov. Zwiſchen der holländiſchen] lution vom 7. d. M. it es ſetzt, nachdem die foge-| Für berg 331,9 J 24 W ſchwach träde. 
conſervativen Lager ſieht ſich durch die documentirten und der belgiſchen Regierung ift ein Vertrag abge⸗ nannte Flintenrenne mit den nöthigen Seezeichen] Dar zie 333.67 348 flau bezogen. 
Enthüllungen des Berichts der Unterſuchungs- Tom“ ſchloſſen worden, der die Bekämpfung von Epi- und Feuerſchiffen verſehen worden iſt, beſtimmt] Putbus 329.8 7 4. ä 
miffion von Neuem compromittirt und erklärt ſeinendemieen in den gegenfeitigen Grenzdiſtricten be ⸗ worden, daß zum „Langlootſen“ im Sunde u 33290 ＋ 3,218 . wolkig. 
arlamentariſchen Freunden, daß er ſich nun der zweckt. Die holländiſche Regierung ernennt bemzu- zwiſchen Kullen oder Höganäs und Falſterbo durch eiber 330,114 38 1. ſtark — 

flichten der Diseretion enthoben ſehe und ſeiner⸗ folge einige Delegirte in den belgiſchen Distrikten, die genannte Renne und weiter ſchwediſche Kron⸗ 822 BT 755 — 55 4 
ſeits mit Enthüllangen hervortreten werde. Ein] wie auch die belgiſche Regierung ihre Beamte auf lootſen bis auf Weiteres für die Jahre 1874 und An 332,4 L 8.0 WSW lebbaft 2 ar 5 
liberaler Abgeordneter, gegen den in Gegenwart von holländiſchem Gebiet hat. Bricht eine Epidemie aus, 1875 angeſtellt werden ſollen, um nach einer für | Wiegbebe 830.0 4.8 SW i. ſchw bald be 9. Nebel. 
Zeugen ähnliche Verleumdungen auggeſprochen wurden, dann wird die betreffende Regierung von ihren dieſe beiven Jahre fetgeftellten Taxe den Lootſen⸗ Teer: + BAR Hart trübe. 

W 1% — 


wird einen Prozeß wider den hochgebornen Gründer 
—— — — aa _ aa ei 


Stadt » Theater. Dr. Scheffler, durch die Leichtigkeit des Spiels und 
e Mit dem Moſer'ſchen „Stiftungsfeft’ den ihm innewohnenden . trefflich abzufinden. 
ging Mittwoch ein kleines neues Luſtſpiel: „Onkel] Auch Hr. Fellenberg (Bolzau) und Frl. Börner 
Don Juan“ in Scene, deſſen Verfaſſerin, Frl. Ludmilla) füllten ihre Plätze befriedigend aus. 
Marie Knauff, vor einigen Jahren zu den belleb⸗ Ga beſonders gelang Hrn. Franke der überaus 
teſten Mitgliedern unſerer Bühne gehörte. Das zungenfertige Vereinsdiener Schnake. Dieſer und 
Stück spielt in Berlin. Ein junger Graf liegt dort der wiederum mit ergöͤtzlichſter Komik durchgeführte 
feinen Reichstagspflichten ob; fein Oheim, der den Hartwig bes 8 Lang errangen denn auch den 
alten und befeſtigten Grundbeſitz vertritt, aber den ſtärkſten Beifall. 
Herrenhaus arbeiten Balletſtudien vorzieht, ſucht für — 
diefelben auch den Neffen zu intereſſtren, während Prozeß Bazaine. 
dieſen eine liebenswürdige Eoufine vor allen Ver⸗ Die Zeugenvernehmungen dauern fort, bieten 
ſuchungen dadurch ſicher ftellt, daß fie ihm ihre Hand aber im Allgemeinen fo wenig Intereſſe, daß meift käuſcht, als man uns Frankreich als der Anarchie 
reicht. Das macht ſich hier ſehr einfach; von In⸗ mit dem telegraphiſchen Bericht ihr Hauptinhalt er- Preis gegeben darftellte.” Auf Lachaud 's Frage, 
triguen, von Minen und Gegenminen iſt feine Rede; ſchöpft iſt. Ch die Plaidoyers werden die Span- was Bourbaki über die Lage von Metz im October 
die Löfung iſt von vornherein fo klar, daß keine nung wieder erhöhen, die fetzt im Publikum ſtar! zu Gambetta geäußert habe, antwortet dieſer: „Der 
Spannung entftehen Tann. Der Stoff iſt ſelbſt für nachzulaſſen beginnt. Weniger feiner Ansfagen als | General ſprach von feiner Entmuthigung und fagte 
einen Act nicht ergiebig genug. So konnte das der Perſönlichkeit wegen hat letzthin das Erſcheinen mir: „Wenn wirkliche Soldaten nichts zu thun ver⸗ 
Stück trotz des Bemühens aller Mitwirkenden — Gambetta's vor der Barre in Trianon die zubdrende | mochten, fo iſt nichts mehr zu machen.“ Ich ant- 
l. Mundt und der Herren Panſa, Ellmen - Menge erregt. Gambetta erklärt, daß feine Regie» wortete ihm: „General! Wenn man im Lande Männer 
reich und Franke — leinen Beifall gewinnen. — rung volles Vertrauen auf Bazaine und die Rhein- von Herz hat, jo kämpft man.“ Er ſprach mir 
Deſto bereitwilliger gab ſich das Publikum der Er⸗ armee gehabt und den Gedanken, Frankreich zu ver⸗ davon, daz es keine Cadres mehr gebe, und beklagte 
heiterung hin, welche das „Stiftungsfeſt“ auch in theidigen, zumeiſt auf deren Mitwirkung geſtützt ſich, daß man am Tage nach der Schlacht von Ora⸗ 
dies läbriger Rees, wieder reichlich gewährte. habe. Sowohl von Paris aus als nach feiner Ent- velotte den Kampf nicht wieder aufgenommen habe. 
Einige Rollen, Fr. Bolzau, 5 und Brim⸗ fernung von dort am 10. Oct. hat der Dictator Er ſagte mir, daß die Armee von Met ſich keine 
bortus, haben ihre frühere treffliche Vertretung durch Verbindungen mit Metz verſucht. Alle Behör- 14 Tage halten könne. Aber bald erhob er ſich und 
en Müller, Hrn. Lang und Hrn. Hovemann den find angetrieben worden, Nachrichten aus der ſagte: „Wohlan! wir werden den Kampf fortſetzen.“ 
ehalten; auch Hr. Gluth hatte bereits in der Feſtung ſich zu verſchaffen. Noch am 26. Oct. tele» — Verth. Lach aud: Hat der General Ja oder Nein 
vorigen Saiſon die kleine Partie des Dr. Steinkirch graphirt Gambetta an Bourbaki: „Bazaine iſt zu geſagt, daß man ſich beeilen müſſe, einen Waffen⸗ 
geben. Das junge Ehepaar wurde von Herrn benachrichtigen, daß Frankreich gerettet werden wird, ſtillſtand abzuſchließen? — Gambetta: Nein! Von 
Ellmenreih und Frl. Mundt geſpielt. Die wenn er Stand hält“. Leider find gleichzeitig herz⸗ einem Waffenflillftande war zwiſchen uns niemals 
Letztere gab die Bertha ſehr anmuthig, auch in ihrem zerreißenbe Nachrichten in Tours eingelaufen, über 
Zürnen liebenswürdig und ohne Herbheit und recht Verhandlungen Bazaine's mit dem Feinde, nicht allein 
taunig in der Scene mit Hartwig. Hr. Ellmen- aus militärischen, ſondern auch aus politiſchen Mo» 


Ugenten davon benachrichtigt, welche ihrerſeits wie- dienſt an den darin angegebenen Stellen zu ver 
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Die Ausſagen an den folgenden Tagen 
(22. und 24. November) bringen meiſt unwichtige 
Details. Meiſtentheils mißlungene Berſuche 
in die Feſtung zu gelangen, die Uebergabe 
einiger Briefe privaten Inhalts an den Marſchall 
und die Ausſage des Maurers Riſſe, dem 
es gelang nach Metz zu dringen und dem Mar⸗ 
ſchall anzuzeigen, daß große Lebensmittelvorräthe für 
ihn bei Diedenhofen und Longwy lagerten, füllten 
die Sitzung. Bazaine beſtreitet, daß er Riſſe ge⸗ 
ſprochen und ihm Geld gegeben habe. Dagegen 
fagt Zeuge Flahault aus, daß Riſſe ihm in Meg 
auf der Straße begegnet ſei und ihm ebenfalls erzählt 
habe, daß 140 Waggons mit Lebensmitteln bei 
Diedenhofen für die Metzer Armee bereit ſtänden.— 
Ein hervorragendes Intereſſe nimmt in der letzten 
Sitzung ein Zeuge in Anſpruch, mehr noch durch 
ſeine Perſon als durch ſeine Mittheilungen. Es iſt 
dies der 64lährige Bruder des Angeklagten, der 
Ober⸗Ingenieur Bazaine, der auf fein eigenes Ver⸗ 
langen gehört wird. Er iſt entſchiedener Republi⸗ 
kaner, doch ſeinem Bruder treu ergeben. Dieſer 
berichtet von einem Verſuch, der Ende October ge⸗ 
macht werden ſollte, um Nachricht nach Metz gelangen 
zu * Die Gattin des Marſchalls B. ſollte ſich 
vom Könige von Preußen einen Geleitſchein erwirken, 
um zu ihrem Manne nach Metz zu gelangen. Sie 
ſollte dieſen bewegen, ſich wenigſtens noch 10 Tage 
zu halten, da man inzwiſchen einen Waffenſtillſtand 
zu erhalten ſicher hoffte. Thiers hatte der Marſchallin 
dieſe Idee eingegeben. Er, wie Gambetta ſahen — 
nach Berfiherung des Zeugen — damals ſchon bie 
. von Metz voraus. Der Plan kam nicht 
zur us führung, da, ehe der Geleitſchein zu erlangen 
war, Metz capitulirt hatte. 


betta, das Bild eines mit dem Feinde abgekarteten 
politiſchen Unternehmens, und wir ftießen einen 
Schrei der Entrüftung aus, der, obgleich er lebhaft 
war, für mich doch der Ausdruck der Wahrheit 
bleibt. (Erregung.) Die Depeſchen Tiſſots aus 
London enthalten die Darſtellung der Verhand⸗ 
lungen Bazaine s und Boyer's mit dem Feinde. 
Reg.⸗Comm.: Im Auguſt 1871 veröffentlichten 
Sie das Schreiben eines Ofſtziers der Rheinarmee? 
— Gambetta: Es war ein Brief des Generals 
Froffard. In demſelben befindet fi die Pyraſe: 
„Man hat uns in Metz auf unwürdige Weiſe ge⸗ 


die Rede. (Bourbaki hat in ſeinem Verhör erklärt, 
daß er die Tourſer Regierung umſonſt beſchworen 
habe, fo ſchnell als möglich einen Waffenſtillſtand 
abzuſchließen.) 
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Dee aladliche Entbindung meiner lieben Die bei dem unterzeich eten Artill 
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Frau von einem munteren Töchterchen Depot vorhandenen ca. 2392 Centner Dei Zander jever Qualität und Farbe Ei enba N jenen 
beehre mich ergebenſt anzuzeigen. Gußeſſen, beſtebend in ausrangirten 280m. € | 

Aller⸗Engel, den 55 November 1873. | Bomben und al 12cm. Eifenter: empfiehlt zu billigen, feſten Preiſen 


Carl Ehrlich. nen, ſollen im Wege der Submiſſion und E283 f WIN 2 A= ecken e ne Landen 
A darauf folgender Lieitation in dem im Bu⸗ Seldenband⸗Geſchaft, Helligegeiſtgaſſe 121. 8 franco h ö 
nnonce. reau des Artillerie, Depots am 2 P i ee g W. D. Loese mann, 
Beim biefigen Kreisausſchuß ſoll ein 2. December er., Wie Indaber der Inſerimsſcheine unferer Aetien II. Emiſſion No. 2797, 2798, 27990 Loblenmarkt 6. (2640 
Sekretär angeſtellt werden. Gewandte und Vormittags 10 Uhr, werden hiermit aufgefordert, die rücktänd'ge letzte Rate von 30 Prozent, welche am ö 
in allen Verwaltungs⸗Branchen wohl bes anſtehenden Termine meiſtbietend verlauft 


1. October d. J. einzuzahlen war, nebit einer Convestionalſtrafe von 10 % des reſtiren⸗ 
den Betrages und Verzugszinſen, laut $ 6 unſerer Statuten bis ſpäteſtens am 31. De⸗ 
cember d. 5 ge Empfangnabme der Actien, an unſere Geſellſchaftskaſſe 2E zahlen, 9 
25 enfalls fie ihrer Anrechte aus der Zeichnung zu Gunſten unſerer Geſellſchaft verluftig freier Hand zu verkaufen. Daſſelbe eignet 1 
werden. ) 


wanderte Sekretariats⸗Beamte wollen unter | werben 


Beifügung ihrer Zeugniſſe und Namhaſt⸗ Die Verkaufsbedingungen können daſelbſt 
machung der Anſtellungsbedingungen gefällige eingeſehen werben. 


en 
Meldungen thunlichſt bald mir einreichen. Kaufliebhaber wollen ihre Offerten ver⸗ 


jedem 5 
ig den 25 der 1873. fegelt = mit 3 1 Elbing, deu 18. November 1873. ſich A, — 8 nic — 92515 
i 5 u dem genannten Zeitpunkt einreichen N 2 / 
1430 5 5 und eventuell den Termin in Per ſon wahr Weſtpreufziſche Eiſenhütten⸗ Geſellſchaft. 
| nehm u. Dehring. Kuttenkeuler, 2 (1304 1564) Wittwe. 
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Concurs⸗Eröffnung. Arkillerie⸗Bepot. 
Königliches Kreis⸗Gericht zu Cum, & .. 

den 26. N a 1875 en 3 12 Uh 
November „ utta, r. 
„her legen in bein f. wn BAU SERS . 
* * rſtein zu Culm er kau Ns 2 
allge Goncits eiftnek md der Tag de. ., Geschwind-Marsch“ 
815 r auf den 24. October sowie der so eben in 2. Auflage 
Zum einſtweiligen Verwalter der Maſſe 5 


IR ber Rechtsanwalt Preuſchoff zu Eulm ber | „ür etchen-Rheinländer” 


n Kannengiesser, sind die be- 

Die Gläubiger des Gemeinſchuldners wer⸗ llebtesten Tanzpiecen dieser 

den ee > dem be 1823 Saison. Preis & 6 Sgr. Versandt 

en + ecember franco, 

Vormittags 10 Uhr, 5 Berlin C., Kurstr. 18/19. 

in dem Verhandlungszimmer No. 4 des Ges 644 WV. Sulzbach. 

richtsgebäudes vor dem gerichtlichen Kommiſſar 

ge Kreisgerichtsrath Thun anberaumten 

. ae anne 3 A 

zer die Beibehaltung dieſes Verwalters oder a 3 

5 — 08 1 0 Aae „ ide gi —4 3 eee e gi 
erwalters, ſowie darüber ab zugeben, o 5 zr 21 N 

ein einſtweiliger Verwaltungsrath zu be⸗ dass die Recepte alle für einfache 


Mein in Stuhm am Markt belegenes Haus 
mit Nebengebäude, Stallung und 
Wagenremiſe, bin ich Willens aus freier 
Hand zu verkaufen. Verkaufsbedingungen 
find bei mir ſelbſt 2 


Johann Wiebe, N 
ser IE 5 


Auction. 


EERRFTF derungshalber be⸗ 
abſichtige ich meine Original⸗Negretti⸗Stamm⸗ 
heerde, reine Kentzlin⸗Hoſchtitzer Abkunft, vide 
Dent, Heerdbuch, 1871, S. 107, ca. 700 Köpfe 


ſtark Mütter tragend) in öffentlicher Auction 
am Montag, den 1. December 1873, 


on 10 Uhr Vormittags ab zu verkaufen. 
0 Specielle Berzeichniffe nebſt Verkaufsbedingungen auf Wunſch gratis franco zuge: 


N euendorf te Maſſow sı Bahnhof Stargard 


mg 
verwittw. Rechtsanwalt, 
Marienwerder, Marienburgerſtr. 105. 


Circa 2000 Cubikfuß 
Eichenbohlen feine Quali⸗ 


tat, 40 ſtark durchſchnittlich, 18“ 


breit, 15 bis 25 Fuß lang, ſind in Hinter⸗ 
ſee bei — * um Verkauf. 
Nähere Auskunft darüber bei 
C. Krauſe in Marienwerder. 


enſionat in Bremen. 


a ich am 1. Nov. ein feines Penſionat 
eröffnet habe, fo bitte ich die geehrten Glen: 
die ihre Söhne meiner Obhut «üvertrauen 
wollen, ihre — Anmeldung mir ſchrift⸗ 
lich zukommen zu laſſen 


5 2 
— — 


2 


EEC 
SSS 


> 


halte dies von alien Kochbüchern 
für das allein beste, und habe viel 
daraus gelernt. 


Caroline Schmidt, N 


Haushaltungen zu kostspielig, die Hochachtun 8voll 
FCC i. Pomm., dae u. | a 
c wi, der kaufe sich 1883) C. Maas. — Neuendorf. alneiie. IR 
1 08.an Geld, Papieren ober anberen “=. 7 Bitter's IIlustrirtes Koch- f| ___—_—— — a 
ihm. ne —— er eh % buch. (Mit 1678 Recepten. Preis 6 | EEE =. * net gen 
nichts an denſelben zu verabfolgen oder zu % leg. geb. 1 A ft Gr) Ich 90 nn 


für eine auf Gegenſeitigkeit gegründete Bleb⸗ 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft (Gen oſſenſchaft) ges 
ſucht. Derſelbe muß von Luſt und Liebe 
für die gute Sache im Intereſſe aller recht⸗ 


Hermann Hagemann in Hamburg, 
verſendet unter Radnahme ober * des Betrages: 


len, vielmehr von dem Beſitze der ee 
tände bis zum 1. Februar 1874 einſchließ⸗ 
lich dem Gerichte oder dem Verwalter der 
Maſſe Anzeige zu machen, und Alles, mit 


S 


f ractische Köchin. tter in Jä on 70 Pfd. netto, pro Pfd. 8 Ar ſchaffenen Viehbeſitzer durchdrungen ſein, das 

7 b b ” x Vorräthig 10 Tu. Lehe Rene Jerſage, 18er r von, 800 Eta 10 Re. big den 4 5 — on ee und 
0 d 8 855 N angenmarkt 10. 1 5 Br o. „ „ 7 " * " 8 i . 0 

e ge e habe nm „TT. Säfferbohnen (vorzüglich gut und reinſchmeckend) in Säcken von 10 Pfd., pro ina 
n in ihrem ndli a en) r 2 über 1 1 5 P 5 

uns Anzeige zu machen. (1654 a Hoff ee San do,, do. bei Hieineren Ouantitäten von 25 Pfd. pro ib. 8 in Primaner 


Weißes amerik. Petroleum (prima stand. white) gerüchfrei in Faſſern von der latein., griech, de U 

300 Bid, netto, pro 100 Pfd. 5 Re \ 2 . Shrace nc, u eine Sau 
Offerten unter L. S. No. 675 poste 

restante Culm. 1655 


Für mein Materials und Eiſen ⸗Geſch aft 
ſuche ich einen tüchtigen Verkäufer. 
Kenntniß der polniſchen Sprache erwänict. 


n dem Concurſe über das Vermögen des 3 4¹ 

Kaufmann Mofes Heymann zu Neu: „Deutſche Porterbier. 
mark werden alle Diejenigen, welche an die] Das in der Brauerei des Kal Commiſſions⸗ 
Maſſe Anſprüche als Concutsgläubiger machen raths Herrn Johann Hoff in Berlin bereitete 
wollen, hierdurch aufgefordert, ihre Anſprüche, „Deutſche Porterbier“ habe ich Behufs Con⸗ 


Einsetzen künstlicher Zähne | 22 2 5 

i i den, 2 

dieſelben mögen bereits rechtshängig fein oder ſtatirung feines reellen Werthes und um 1 er et N e e 
6 a 


nicht, mit dem dafür verlangten Vorrecht | einen Vergleich mit engliſchem Porter und 
bis zum 17. December er. einjchlieklich | oiefem Fabrikat amzuſtellen in meinem 
bei uns ſchriftlich oder zu Protokoll anzumel⸗ analyſiſch⸗chemiſchen Laboratorium perſönlich 
den, und demnächſt zur Prüfung der ſämmt⸗ einer genauen chemiſchen Unterſuchung unters 
lichen innerhalb der gedachten Friſt ange: worfen. Das Reſultat iſt folgendes: 
meldeten Forderungen, ſowie nach Befinden Auf Grund der Analyſen⸗Reſultate bin 
zur Beſtellung des definitiven Verwaltungs⸗ ich berechtigt, das Deutſche Porterbier als 
perſonals auf 18 de: — —.—— r a Blut: 
* ung edern un e Verdauung ans 
x 23 ee 2 regendes Präparat zu bezeichnen. 65 it 
vor dem Kommiſſar Herrn Kreisrichter Koll deſſelbe an Malzertractioſtoſſen reichhaltiger, 
mann im Verhandlungszimmer No 9 des als das befte engliſche Borterbier; das nor: 
Gerichtsgebäudes zu erſcheinen male Verhältniß der übrigen Beſtandtheile zu 
Nach Abballung dieſes Termins wird den Mazzextractivſtoffen iſt das beſte Zeug ⸗ 
eeignetenfalls mit der Verhandlung über niß für ſeine rationelle und reelle Fabrikation. 
n Accord verfahren werden ch kann daher mit vollem Recht dieſes Bier 
en Mer feine Anmeldung ſchriftlich einteicht als einen Fortſchritt dir deutschen Induftrie 
hat eine Abſchrift derſelben und ihrer Ans bezeichnen und aus Ueberzeugung ihm das 
lagen beizufü Prädicat „vorzüglich“ ertheilen. A 
4 eder Efkubiger welcher nicht in unſerm Breslau, im Februar 1873. Das eclatanteſie Mittel für änner gen 
Amtsbezirk feinen Wohnſitz hat, muß bei Der Director des polytechniſchen Inſtituts Schwäche. Rabit. rs He f y 
der 8 ſeiner Forderun „einen am und analypſiſch⸗chemiſchen Laboratorium. shilit. Krankh. m. ſüdamerik. Pflanzen⸗ 
kern Otte 2 5 — Ping Ber ; Dr. Theobald Werner. = une. 1 55 Genorrhoeg in wen. 
ei uns berechtigten Bevollmächtigten beſte S II, I Treppe, wird jede Art] Tag. Spez ⸗Arz . 
. Wäͤſche ſauber und billig angefertigt; ſred. Nürnberg 
ee i dies unterläbt, kann einen Beſchluß auch werden Beſtellungen auf Auslteuer in 
aus dem Grunde, weil er dazu nicht vorge⸗ und außer dem Haufe mit der Maſchine aufs 
laden worden, nicht anfechten. Beſte ausgefuhrt. Striche werden zu leder 
daft elle beiden Die Reh kanal ant N Tamnjührige esch n 
aft fehlt, werden die Rechtsanwalte Raue, u ahrung und bew 
755 und Groblewski zu Sachwaltern vor⸗ A Bauaus führungen geſtützt. empfehle ich 


= Zahn- und Mundkrankheiten in 
Kniewel’s Atelier, Heiligegeistgasse No. 25, 
Ecke der Ziegenzasse. 


von Jan Nessing in Amsterdam. und Elten, . D. mann. 
verschiedene Sorten zu den Preisen von] 1656) Danzig, Kohlenmarkt No. 6. 
10 Sgr., 12, 15 und 16 Sgr. pr. Pfd. Bei Ein junger Mann (Materialift), mit dopp. 
Abnahme von mindestens 5 Pfd. Rabatt, Buchführung und Correſponden 


Emil Rovenhagen. Jeet geg ober malt » 
werden. Pen 
aiffe und Refere 


Van Buskirks 


ommis 
Zeugniſſen vers 
Sozodont, NEE 


um 1. Januar Tante. 
e 
mandaionn sur Ce de für, 120 6 
ehalt zu 2 
Choyno ver Sang Wer 


1555 . Freudenfeld. 


Ein unverheiratheter 
Inſpektor 


amerikanisches Zahnreinigungsprä- 
parat (amtlich geprüft) aus wertb- 
vollen südamerikanischen Pflanzen- 
stoffen bereitet, und zum Reinigen 

1 22 und Erhalten der Zähne und des 
Jugendsünden ganzen Mundorganismus unüber- 
bestrafen sich oft im Mannes-Alter. troffen und einzig in seiner Art 
Wo Andere von Kraft und Fülle 
strotzen, bietet der heimliche Ju- 


Heim, Br. 
1117 


dastehend, ist in eleganten Car- 
tons, Tinctur und Pulver enthal- 


i fi jahr i ojo 
geſchlagen. mich zur Ueberna me von Müblenbauten gendsünder ein entsetzliches Bild der tend, 3: ei N gebraucht, — en zu Neujahr in Boi (aa 
en den 17. November 1873. jeder Art mit den anerkannt beſten Ein⸗ Verkommenheit, erzeugt durch er- ea. J Jahr = er a1 Kin Commis (aterialiit), der deutſchen 
Königl. Kreis⸗Gericht. richtungen. 4. Kummer niedrigende 55 1 bei 7 8 Har und polniſchen Sprache maͤchtig, Pate. 
Erſte Abtheilung. (1254 | 1431) Müßlenbaumeifter in Gus Ang ine bietet sieg und Albert Neumann u, Coiffeur I wärtig noch in Condition, ſucht um 1. reſp. 


Julius Sauer. 
General-Depot bei John F. 

Kadow, Berlin SJ W., Zimmer- 

strasse No. 3. [519 


15. December hier oder auswärts Stellung. 
5 „Offerten werden in der 


f. Off 
er Zeitung unter 1598 Rah * 
hardi in Berlin, SW., Si n Ei Ste le-Geſuch. 
ar in 5 5 7 imeon- n mi freier, it 
ey 1 oerfehener. Gommid. fut am a vers 


Wen Kränklichkeſt des einen Chefs einer | ändern, per 2. Januar k. J. Stellun 
CHIEERTIEER c größeren Dampſſchnelberel Türingens Comtoir oder Lader. Werthe Offerten — 
der 


bittet 
Echter Mineralgeiſt 


allein das berühmte Original-Meister- 
werk „Der Jugendspiegel“, 
das man für 17 Sgr. inel. Rückporto 
schnell und direct von W. Bern- 


— Mefaummachunna Pigdebec üitert von 18 Sp» pro 
Bekanntmachung. P 5 e "ealigen be 25 

pro ab und ord. endecken⸗ 

Grunden ben Ten e gte. 2 noeh 8 


tuilegtums 
vom 20. Wär 1864 emittirten 5 2 tigen Otto Retzlaff, 


Grandenzer Stadtobligationen werden 1 
fämmtliche noch im Umlauf beſind⸗ Commandite Muchkannengaſſe 1 und 


f mar 2 
D | &0 eben empfing eine Gesbing 


111 III 
e ee | N 
. Seen 


u. - —.— 95 —— Haier ep Aan unter eg RB. 5; a in — 
wanderter Mann als erverwalter 1 oncen⸗Expedition von Haaſeuſtein | 
Expedient bei ſehr gutem Gehalt, möglich] Vogler in Breslau niederzulegen. 


E A in Norbhaufen, Zugleich emp o jümmtllhe Sorten in d late und billglte Nei- f | OD zu enganiren gest in mit der Buchführung u. 
b e , Gere, eee . Err Leeder ene 
f ee . ſowie Pr reichſortirtes en von ſammtlichen baten 7 5 ü in 100 an die Annoncen-Erpebition von noch in Stellung fungirender 
Den Obligationen müſſen die Coupons No. Schuhwaaren e Farbe zu — — Eagen Fort in Leipzig. 1420] Buchhalter, wünſcht 5 don 
9 und 10 und ber Aal dee in 345 Double, ele Sb m ber 25 bene dr ed den Eine Krug⸗ und Gaſt⸗ Serie pern nnter 108 in 
1 gi : 5 es Mittel, | ef. Offerten un 
Ser Magiſtratt ie Zilfiter Schubianrenfiederlage|} i e 2 und 6 u in wirthſchaft der Exp. d. Ztg. erbeten. 
Die biefige Organiſten⸗ und Küſterſtelle iſt von Danzig allein zu baben bei in der Niederung, Wohnhaus 6 Zimmer, 23 ehrlina | 
5 Je wre | C. Scheibner, % Albert Neumann, 5 Einen Lehrling 
einzurelchen. . ̃˙—— EDER a enmarkt 3 „fuchen | 
obbeigruse, den 20. Novbr. 1873. 3 Lane a der Börſe. Ri ch“ Dühren & Co., | 
A Punsch-Royal Serre Here . Aalen a eee 6____ 
Verpachtung meiner am Müstendorfer — re Ein Wirihſchafts⸗ 
Ses, unmelt ber Chauſſee, 4 Meile von] in ½ und ½ Flaſchen, 3 vor⸗ ge und Flugtauben, Taubenſchlag, ſchöne werden durch in irihſchafts⸗ Uſpect 


der Stadt Konitz belegenen, ganz neu erbauten zügliche Qualität, empfiehlt 
ermühle, mit einem Nabl⸗ und einem 

an Bädere-Ginriätung und Bold Carl Marzahn, 

haus, wozu ein Areal von ca. 27 Morgen 486) Langenmarkt 18, 

ehört, darunter 3—4 Morgen Acker, der 


EEE EZ 
ich T1. ² 0 
a 5 ee, habe ich einen Thorner Schnupftabaf . 


f N 
Th. Kleemann in Danzig, g, Ege, Iabren, mit 1 5 


Brodbänkengaſſe No. 34. 


n einem BE Heinen aber recht lebhaften 
tädthen Weſtpreußens Toll 


Hühner zu verkaufen Sandgrube 42, 
Gute Petroleum⸗Fa 


er 
kauft zu höchſten Pen 


die Internationale Han- 
dels gesellschaft Hunde⸗ 


ben d Dejember dd en r aus Woll, aaſſe No. 37. an on u 
ormittag U Ulius oil, SH I ame A pachtet werden. Das⸗ von minbeftens 5 ne 
an Ort und Stele ee Sende ge Olesen, und Seeler des 2. 5.| Für reine blaue Petro⸗ Fee ee e ge. ere e u 


cht. Nähere Bedingungen in meinem Su Feuſterglas, dide Dachſcheiden, 


[4 „ Neuga 
2 N ; k die beſten Na auf Langs, 
leum⸗Fäſſer zablen den böchſten 2 Hl am ee Zur Übernahme rin . en Aren ** 


& S 4 N | 
bezleben . Bläfer, — 8 Gi ei en .. und machen Abſchlüſſe auf Frühjahr . a Arge 8 12 Yangaafıe Ro. . te heim. | 
4 1 er erlich. Offerten 
Meibauer, e andbang 2 Ferdinand . Haurwitz & Co., b . 4718 befördert Mabeif Meſſe _ Nebactien, Drud und Belag von 
1435) Rechtsanwalt in Konitz. Hundegaſſe 18. (5980) ! 1556) Langenmarkt 21. in Berlin W. 1 AB. Kafemann in Dania 


